
Für Frieda – und für einen Menschen, der wirklich hinsieht  

 

Stell dir vor, Lernen fühlt sich manchmal an wie ein viel zu lauter Raum.  

Zu viele Eindrücke, zu viele Erwartungen, zu viele Schritte auf einmal.  

Und jetzt stell dir vor, du kannst der Mensch sein, der diesen Raum leiser macht.  

Frieda ist ein besonderes Mädchen, das die Welt auf ihre ganz eigene Weise wahrnimmt. 
Sie lebt mit einer Autismus-Spektrum-Störung und dadurch ist der Schulalltag für sie 
gerade noch zu groß. Noch zu schnell. Noch zu viel.  

Aber Frieda hat alles in sich, was es braucht. Neugier. Intelligenz. Und irgendwo ganz tief 
auch Freude am Lernen. Sie braucht nur jemanden, der ihr hilft, diesen Zugang 
wiederzufinden.  

Vielleicht dich.  

Wir suchen eine Grundschulpädagogin oder Sonderpädagogin für eine Eins-zu-eins 
Betreuung, aber eigentlich suchen wir etwas anderes. Wir suchen einen Menschen, der 
bereit ist, die Welt für einen Moment durch Friedas Augen zu sehen. Jemanden, der 
nicht fragt „Wie bringe ich ihr das jetzt bei?“, sondern „Was brauchst du gerade, damit 
du dich sicher fühlst?“.  

Bei dieser Aufgabe geht es nicht darum, Inhalte einfach zu vermitteln. Es geht darum, 
gemeinsam einen Rhythmus zu finden. Es geht darum, Pausen zuzulassen, Umwege zu 
gehen und kleine Türen zu öffnen, anstatt große Tore aufzustoßen.  

Du wirst Frieda nicht „voranbringen“ im klassischen Sinne. Du wirst sie begleiten. Schritt 
für Schritt. In ihrem Tempo. Und manchmal bedeutet Fortschritt einfach, dass sie sich 
traut, einen Moment länger dabeizubleiben. Dass sie sich sicher fühlt. Dass sie Freude 
am Lernen findet und Vertrauen in ihre Fähigkeiten. 

Das Ziel ist da, aber es steht nicht im Vordergrund. Eines Tages soll Frieda zurück in die 
Schule gehen können. Nicht, weil sie mithalten muss, sondern weil sie bereit ist. Weil 
sie Vertrauen gewonnen hat. In sich. In andere. In das Lernen.  

Dafür braucht es vor allem eines: Geduld. Und noch mehr Geduld. Und ein Herz, das 
auch die leisen Signale versteht.  

Wenn du jemand bist, der nicht antreibt, sondern begleitet, nicht bewertet, sondern 
wahrnimmt, nicht schneller macht, sondern entschleunigt – dann könnte genau hier 
dein Platz sein.  

Wenn du dich angesprochen fühlst und dir vorstellen kannst, Frieda auf ihrem Weg zu 
begleiten, dann freuen wir uns sehr darauf, von dir zu hören.  

Manchmal verändert ein einziger Mensch ein ganzes Leben.  



Vielleicht bist genau du dieser Mensch für Frieda. 


